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Präambel 

Dieser Verhaltenskodex ist Bestandteil der Zusammenarbeit zwischen Träger/Einrichtung, 

Engagementpartner:in und der element-i Bildungsstiftung im Rahmen von Engagement-

Einsätzen, die über www.element-i-bildungsstiftung.de angebahnt werden. 
Die element-i Bildungsstiftung übernimmt dabei ausschließlich eine Vermittlungs- und 

Koordinationsrolle (Matching, Prozessunterstützung, Bereitstellung von 

Unterlagen/Standards). Sie ist nicht Veranstalterin des Einsatzes und übernimmt keine 

Aufsichtspflicht gegenüber Kindern. 
Die pädagogische Verantwortung, Aufsicht und die Sicherstellung des Kinderschutzes 

während des Einsatzes liegen jederzeit bei der Einrichtung bzw. dem Träger (pädagogische 

Fachkräfte/Lehrkräfte). 
Der/die Engagementpartner:in verpflichtet sich, diesen Verhaltenskodex einzuhalten und – 

sofern mehrere Personen am Einsatz beteiligt sind – sicherzustellen, dass alle Teilnehmenden 

die Regeln vorab erhalten, zur Kenntnis nehmen und verbindlich einhalten. 

 

1. Zweck und Geltungsbereich 

Dieser Verhaltenskodex definiert verbindliche Schutz- und Verhaltensregeln für Einsätze von 

Engagementpartner:innen und deren Mitarbeitenden/Beauftragten („Teilnehmende“) in 

Kitas, Schulen und anderen Bildungseinrichtungen („Einrichtungen“), die über www.element-

i-bildungsstiftung.de angebahnt oder durchgeführt werden. 

Er gilt für alle Einsatzformate (z. B. Social Days/Aktionstage, handwerkliche Unterstützung, 

Workshops, Projekt- und Thementage, regelmäßiges Engagement) sowie für Vorbereitung, 

Durchführung und Nachbereitung (inkl. Kommunikation und Dokumentation). 

2. Grundprinzipien 

Alle Teilnehmenden handeln nach folgenden Grundsätzen: 

• Kindeswohl und Kinderschutz stehen an erster Stelle. 

• Respekt, Wertschätzung und Professionalität im Umgang mit Kindern, Personal und 

Umfeld. 

• Teilhabe und Nichtdiskriminierung: Alle Kinder werden gleich respektiert und 

einbezogen. 

• Datenschutz und Vertraulichkeit: Schutz personenbezogener und sensibler 

Informationen. 
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• Verlässlichkeit: Absprachen werden eingehalten; Änderungen werden frühzeitig 

kommuniziert. 

3. Verantwortung der/des Engagementpartner:in 

Der/die Engagementpartner:in stellt verbindlich sicher, dass: 

1. alle Teilnehmenden den Kodex vor dem Einsatz erhalten, zur Kenntnis nehmen und 

verbindlich einhalten; 

2. für jeden Einsatz eine einsatzverantwortliche Person benannt wird, die 

Ansprechpartner:in für Einrichtung/Träger und die element-i Bildungsstiftung ist; 

3. alle Teilnehmende über Ablauf, Regeln, Sicherheits- und Datenschutzvorgaben 

informiert sind und diese befolgen; 

4. bei Verstößen unverzüglich reagiert wird (z. B. Unterbindung des Verhaltens, 

Entfernung der Person vom Einsatz, Information an Einrichtung/Träger und die 

element-i Bildungsstiftung); 

5. keine Recruiting-, Marketing- oder Verkaufsaktivitäten im Einsatz stattfinden. 

4. Rolle der Einrichtung/des Trägers und Aufsicht 

• Aufsicht liegt bei Einrichtung/Träger 

• Teilnehmende unterstützen ausschließlich im abgestimmten Rahmen, folgen den 

Anweisungen der Einrichtung/des Trägers und beachten Hausordnung sowie 

Sicherheitsvorgaben. 

5. Kinderschutzregeln (verbindlich) 

5.1 Keine Alleinsituationen 

• Es gibt keine Situationen, in denen Teilnehmende allein mit einem Kind oder einer 

Gruppe von Kindern sind. 

• Interaktionen finden ausschließlich in Begleitung bzw. unter Aufsicht pädagogischer 

Fachkräfte statt oder in einsehbaren Situationen, die von Fachkräften begleitet 

werden. 

5.2 Angemessene Nähe und Grenzen 

• Teilnehmende wahren professionelle Distanz und achten konsequent auf Grenzen von 

Kindern.  

• Körperkontakt findet nicht statt, außer in klar unbedenklichen, situationsbezogenen 

Ausnahmefällen (z. B. bei akuter Gefährdung/Unfall) und immer unter Verantwortung 

der pädagogischen Fachkräfte. 

• Teilnehmende übernehmen keine pflegerischen Aufgaben (Toilette, Umziehen, 

Körperpflege) und begleiten Kinder nicht allein in Nebenräume. 



• Teilnehmende nehmen keinen privaten Kontakt zu Kindern auf und tauschen keine 

privaten Kontaktdaten aus. 

5.3 Sprache, Verhalten, Inhalte 

• Keine abwertenden, diskriminierenden, sexualisierten oder einschüchternden 

Äußerungen/Handlungen. 
• Es finden keine politischen, religiösen oder weltanschaulichen Beeinflussungen statt. 

• Inhalte/Materialien werden vorab abgestimmt; die Einrichtung entscheidet, was im 

Setting angemessen ist. 

5.4 Verdachts- und Grenzfallmeldungen 

• Beobachtungen von Grenzverletzungen, unangemessenem Verhalten oder möglichen 

Gefährdungen werden unverzüglich an die benannte Ansprechperson der 

Einrichtung/des Trägers gemeldet. 

• Zusätzlich wird die element-i Bildungsstiftung als Vermittlerin informiert, sofern dies 

für die Unterbrechung oder Koordination weiterer Einsätze erforderlich ist. 

• Teilnehmende unternehmen keine eigenen Ermittlungen, sondern dokumentieren 

sachlich (Zeit/Ort/Wahrnehmung) und geben dies weiter. 

6. Nur bei langfristigem Engagement: (Erweitertes) Führungszeugnis und 

Nachweis Masernschutz 

Bei regelmäßigem, langfristigem oder besonders kindnahem Engagement wird die 

Einrichtung/der Träger die Vorlage eines (erweiterten) polizeilichen Führungszeugnisses 

sowie den Nachweis des aktuellen Masernschutzes verlangen. 

7. Datenschutz und Vertraulichkeit 

• Teilnehmende behandeln sämtliche Informationen über Kinder, Familien und 

Mitarbeitende der Einrichtung streng vertraulich. 

• Es dürfen keine personenbezogenen Daten von Kindern erhoben, gespeichert oder 

weitergegeben werden (z. B. Namen, Listen, Gesundheitsinformationen, 

Kontaktdaten). 

• Kommunikation zur Organisation erfolgt über die vereinbarten Kanäle und im 

Rahmen der Vorgaben der Einrichtung. 

• Notizen sind auf das Notwendige zu beschränken und nach dem Einsatz zu 

löschen/vernichten, sofern nicht ausdrücklich anders vereinbart. 

8. Foto/Video (Grundsatz: verboten ohne schriftliche Freigabe) 

• Fotos, Videos oder Tonaufnahmen sind grundsätzlich untersagt. 

• Ausnahmen sind nur zulässig, wenn vorab schriftlich durch Einrichtung/Träger 

freigegeben und alle erforderlichen Einwilligungen eingeholt wurden. 



9. Sicherheit und Arbeits-/Gesundheitsschutz 

• Teilnehmende halten alle Sicherheits- und Hausregeln ein (Werkzeuge, Absperrungen, 

Hygiene). 

• Werkzeuge/Materialien werden nur nach Einweisung genutzt; erforderliche 

Schutzkleidung ist zu tragen. 

• Teilnehmende tragen angemessene Arbeitskleidung (kein Schadenersatz für kaputte 

oder verschmutzte Kleidung). 

• Alkohol/Drogen/Rauchen sind im Zusammenhang mit dem Einsatz strikt untersagt; 

Teilnehmende erscheinen einsatzfähig. 

• Unfälle/Beinaheunfälle sind sofort der Einrichtung zu melden. 

• Bei schweren Unfällen oder Einsatzabbrüchen wird zusätzlich die element-i 

Bildungsstiftung informiert. 

10. Geschenke, Spenden, Material 

• Keine persönlichen Geschenke/Geld an einzelne Kinder (Ungleichbehandlung). 

• Sach-/Materialspenden nur nach vorheriger Abstimmung mit Einrichtung, damit 

Bedarf, Sicherheit und Lagerung geklärt sind. 

11. Verbindlichkeit und Konsequenzen 

• Verstöße gegen diesen Kodex können zum sofortigen Ausschluss einzelner 

Teilnehmender oder zur Beendigung des Einsatzes führen. 

• Einrichtungen/Träger können Einsätze bei Regelverstößen jederzeit stoppen und von 

ihrem Hausrecht Gebrauch machen. 

• Der/die Engagementpartner:in unterstützt die Umsetzung von Maßnahmen (z. B. 

Abbruch, Klärung). 

12. Bestätigungen (Engagementpartner:in und Einrichtung/Träger) 

12.1 Bestätigung durch Engagementpartner:in 

Hiermit bestätige ich als Engagementpartner:in, dass ich diesen Verhaltenskodex zur 

Kenntnis genommen habe und verbindlich sicherstelle, dass alle am Einsatz beteiligten 

Mitarbeitenden/Beauftragten den Kodex vor dem Einsatz erhalten, zur Kenntnis nehmen und 

einhalten. Wir benennen eine:n Teamlead als Einsatzverantwortliche:n und setzen bei 

Verstößen unverzüglich geeignete Maßnahmen um. 

 

Unternehmen:                   _________________________________ 
 

Name / Funktion:      _________________________________ 



(Teamlead oder verantwortliche Person) 
 

Ort/Datum:       _________________________________ 

 

Unterschrift / digitale Bestätigung:    _________________________________ 

 

12.2 Bestätigung durch Einrichtung/Träger 

Hiermit bestätigt die Einrichtung/der Träger, dass die pädagogische Verantwortung und 

Aufsicht während des Einsatzes bei der Einrichtung/dem Träger liegen und die Sicherstellung 

des Kinderschutzes durch die zuständigen pädagogischen Fachkräfte/Lehrkräfte erfolgt. Die 

Einrichtung/der Träger benennt eine verantwortliche Ansprechperson vor Ort und informiert 

Teilnehmende über die geltenden Haus- und Sicherheitsregeln. 

 

Einrichtung/Träger:      _________________________________ 
 

Name / Funktion:      _________________________________ 

(verantwortliche Ansprechperson) 

Ort/Datum:       _________________________________  

 

Unterschrift:       _________________________________ 

 


